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„Brot, das die Hoffnung nährt – Freude, die der Trauer wehrt“ 
 

So heißt es in einem Lied, das im aktuellen Gesangbuch zu finden ist.  

Der „Brotbacktag“ ist fester Programmpunkt für die Mädchen und Jungen, die sich auf 
die Erstkommunion vorbereiten und unser Bild auf der Vorderseite ist von diesem Tag. 
 

Erstkommunion – Gründonnerstag – Brot verbunden mit der Hoffnung und der Freude, 
die stärker ist als jede Trauer, sind für das Osterfest von zentraler Bedeutung. 
 

Wenn ich in der Dankandacht der Kommunionkinder die Monstranz zeige, ernte ich oft 
fragende Blicke. Für viele erwachsene Christen ist es heute schwer genug zu glauben, dass 
Jesus Christus unter uns ist, wenn wir in der Messe zusammenkommen. Wenn wir öster-
lich feiern, also uns wie die Apostel damals mit Jesus zum Letzten Abendmahl versam-
meln, dann tun wir das zu seinem Gedächtnis. Den Auftrag haben wir von ihm selbst be-
kommen. Und er hat gesagt, dass wir in diesem Mahl nicht nur Brot und Wein zu uns 
nehmen, sondern dass er selbst in diesen Nahrungsmitteln gegenwärtig ist: „Das ist mein 
Fleisch. Das ist mein Blut. (nach Mk 14,23-24)“ Jesus Christus ist also Gegenwart in                   
unserer Mitte. 
 

Viele von uns haben Familienbilder und Fotos von Freunden an den Wänden und viel-
leicht sogar ein Bild des Partners oder Kindes immer bei sich. Wenn wir diese Fotos be-
trachten, fühlen wir manchmal eine besondere Nähe zu den abgebildeten Menschen, ob-
wohl sie räumlich weit weg sind. Manchmal wird einem Foto sogar ein Lächeln zugewor-
fen. Dann gilt diese Liebesbezeugung nicht dem Papier und den Farbpunkten auf der 
Oberfläche, sondern dem Menschen, der uns in diesem Moment besonders gegenwärtig 
ist. Und wenn wir das Stück Brot betrachten und empfangen, dann können wir uns Jesus 
Christus besonders nahe fühlen. Ich kann dann besonders an das Versprechen denken, 
das er mir gegeben hat: Jesus Christus möchte in meinem Leben wirken. Er möchte für 
mich das Brot des Lebens sein. Brot für die Hoffnung und die Freude, Osterbrot eben. 
 
Ein frohes und von der Auferstehung Jesu gesegnetes Osterfest 
Wünschen 
 

Pfarrer Andreas Puckel, 
Pastoralreferentin Barbara Steinbrede, 
Pfarrsekretärin Dr. Ursula Harter, 
Diakon Ralf M. Bohne,  
Pfarrer Raimund Schmidt i.R. und  
Peter Bugert, Dipl. Theol., Mitarbeit in der Seelsorge 
 

und die PGR-Vorsitzenden der Pfarrgruppe Offenbach-Ost:  
Jürgen Gärtner (Sankt Pankratius), Dr. Gregor Vogt (Heilig Geist) und  
Martin Ricker (Heilig Kreuz)  
 
 

G r u ß w o r t 
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Gründonnerstag, 06. April 2023 
 

18.30 Uhr        Abendmahlsmesse mit Petrusfeuer in Heilig Geist, Rumpenheim  
20.30 Uhr        Abendmahlsmesse mit anschl. Betstunden in St. Pankratius, Bürgel 

 

 
Karfreitag, 07. April 2023 

 

10.00 Uhr         Kinderkreuzweg in Sankt Pankratius, Bürgel 
15.00 Uhr         Karfreitagsliturgie in Heilig Kreuz, Waldheim 

 
 

Karsamstag, 08. April 2023 
 

08.00 Uhr        Trauermette in Sankt Pankratius, Bürgel 
19.00 Uhr         Osternachtsfeier  Heilig Geist, Rumpenheim 
20.30 Uhr         Osternachtsfeier in Heilig Kreuz, Waldheim 
21.30 Uhr         Osternachtsfeier in Sankt Pankratius, Bürgel  
 

 
 

 

Ostersonntag, 09. April 2023 
 

09.30 Uhr        Hochamt in Sankt Pankratius, Bürgel 
11.00 Uhr         Hochamt Heilig Geist, Rumpenheim 
18.00 Uhr        Ostervesper in Sankt Pankratius, Bürgel  
 

 

Ostermontag, 10. April 2023 – Heilige Erstkommunion                                        
der Kinder von Heilig Geist und Heilig Kreuz 

 

09.30 Uhr        Hochamt in Sankt Pankratius, Bürgel 
10.30 Uhr        Hochamt zur Heiligen Erstkommunion in Heilig Kreuz, Waldheim  

 
 

Sonntag, 23. April 2023 – Heilige Erstkommunion  
der Kinder von Sankt Pankratius 

 

10.30 Uhr         Hochamt zur Heiligen Erstkommunion in St. Pankratius, Bürgel 
11.00 Uhr         Hochamt in Heilig Geist, Rumpenheim 
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„Loslassen wie Hans im Glück! 
Alles Loslassen! 
Auch Gold  aus dem Sinn bekom-
men, das mir verloren ging. 
Schwein gehabt und doch ging es 
weiter. 
Steinreich zu sein, was bringt es? 
Am Ende ist das Glück der leeren 
Hände und des vollen Herzens.“ 
    Armin Beuscher 
 

Kollekten „2022“ und „2023“ in 
der Pfarrgruppe Offenbach-Ost 
           

Misereor               1562,80 €          
Caritas-Wintersammlung     1.013,50 € 
Adveniat                                 3590,90 € 
Sternsinger                             7140,08 €       
 

Konto für Kirchenspenden in der 
Pfarrgruppe Offenbach-Ost: Kath. Kir-
chengemeinde Heilig Geist  Offenbach 
IBAN: DE26 5019 0000 4103 2326 49 

Ein Brot kann so viel mehr. Brot beglei-
tet uns durch den Tag: am Frühstücks-
tisch, als Pausenbrot, bei der Brotzeit, 
beim Abendbrot. Und mit einem Solibrot 
können Sie viel Gutes tun – sogar den 
Hunger in der Welt lindern. Ein Brot 
wird mit einem Benefiz-Anteil verkauft, 
der an Misereor überwiesen wird.  
 

Zeltlager 2023 
 

Anmeldeschluss: 30.06.2023 
Anmeldung: Pfarrbüro St. Pankratius, 
Stiftstr. 5, 63075 Offenbach 
Zeit: 21.08.2023-28.08.2023 
 

Ort: Jugendzeltplatz am Hauck, Gichen-
bacher Str. 20, 36129 Gersfeld (Rhön) 
Kosten: 200 € pro Kind (weitere Ge-
schwisterkinder je  180 €) 
 

Leitung: Benedikt Solloch, Laura Lenort, 
Pfarrer Andreas Puckel 
 

HILA 2023: Zeltlager von 9-15 Jahren 
 

Wo?:Zeltplatz Gailbachtal-Aschaffenburg 
Wann?: 17.-21.05.2023 
 

Bei Fragen: BDKJ & 
Katholisches Jugendbüro Mainlinie 
kjb-mainlinie@bistum-mainz.de 
 

 

  © Laura Lenort 
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Brotback-Tag in Heilig Geist 
 

Ein Höhepunkt der Kommunionkurse ist 
der Brotbacktag. Wie gut, dass die Kurse 
dieses Jahr wieder stattfanden! 

Einen Samstag lang geht es um das Werden 

des Brotes. Wir bedenken, was alles dafür 

nötig ist. Die Kinder  lernen, Brot als Nah-

rungsmittel wertzuschätzen. Brot hat in un-

serem Kulturkreis eine besondere Bedeu-

tung. Es ist nicht nur Grundnahrungs-

mittel, sondern ist Symbol für das Lebens-

notwendige.  

Wenn Jesus Brot als Zeichen für seine  

Gegenwart nimmt, so lässt sich verstehen, 

dass er selber für uns so lebenswichtig ist 

wie das tägliche Brot! 

Neues aus der KiTa St. Pankratius 

„Neues Leben“ und „Neue Leitung“ 
 

Wir freuen uns mit den Kindern auf das 
Ende des Winters und das Erwachen der 
Natur. Die KiTa-Arbeit wird aus der             
Inspiration des Glaubens heraus gestaltet! 
 

In Anlehnung an die Passions- und der Auf-
erstehungsgeschichte verfolgen die Kinder 
das Entstehen von Leben in ihrer Kinder-
gartenumgebung. Jeden Tag können die 
Kinder etwas neues entdecken. Sie erfahren 
die Liebe Gottes zu uns Menschen in viel-
fältigen Erzählungen in den Gruppen und 
in der Natur. 

Ebenso begrüßen wir ab dem ersten März 
unsere neue KiTa-Leitung, Frau Susane 
Bujotzek-Richter. Frau Bujotzek-Richter 
ist Mutter einer Tochter, die zurzeit den 
Kindergarten in Waldheim besucht.  
 

Wir freuen uns auf eine tolle Zusammen- 
arbeit und sind freudig gespannt auf                
alles Neue. 

      „Frohe Ostern“  wünscht Ihnen  

das KiTa-Team! 

                                                                 © Michaela Dörfler 



          6      Bibelkreis in den Sommerferien in St. Pankratius  

„Die Schlange war klüger als alle Tiere 
des Feldes, die Gott, der Herr gemacht 

hatte“ (Genesis 3,1) 

Bibelkreis in den Sommerferien 2023 – 
Schöpfungsmythen und  die Schlange 

als Symbol in der Bibel 
 
 
Schlangen haben die Menschen seit jeher faszi-
niert. Als Symbol des Bösen, aber auch als Le-
benssymbol sind sie uns vertraut. Bei Mose ist 
die Schlange Zeichen der Heilung, im Neuen 
Testament heißt es: Die alte Schlange, die der 
Teufel und der Satan ist. Vom Buch Genesis 
ausgehend können Fragen von Schöpfung und 
Sündenfall, aber auch das Wirken des Bösen in 
unserer modernen Welt Themen der Gespräche 
sein. 
 
Neben der biblischen Arbeit am Text des Buches sollen auch die ganz persönlichen 
Erfahrungen nicht zu kurz kommen. So möchte ich Sie wieder einladen über den 
eigenen Glauben und unser Leben ins Gespräch zu kommen. 
 
Die biblischen Texte und andere Erzählungen sollen dabei Richtschnur sein. 
Kein Seminar, sondern ein lockeres Treffen bei einem Glas Wein, Saft oder was Sie 
mögen. Im Pfarrhaus St. Pankratius, Bürgel, Sternstr.11, Eingang Pfarrzentrum 
oder im Pfarrgarten dahinter. 
 
Beginn und erstes Treffen: Montag, 17. Juli 2023 um 19.00 Uhr 
Danach immer montags: 24. Juli, 31. Juli und 07. August um 19.00 Uhr 
Ohne Voranmeldung. Wer kommt, ist da und willkommen. 
Sie können gerne eine eigene Bibel mitbringen, wir haben auch genügend Texte für 
die Treffen. Sonst müssen Sie nur ca. 90 Minuten Zeit mitbringen– außer wir reden 
uns fest; dann bleibt, wer mag. 

 

    Herzliche Einladung – Ihr Pfarrer Andreas Puckel       

Hugo van der Goes, Sündenfall (um 1477), Dipty-
chon, Kunsthistorisches Museum Wien 
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Finden Sie es gut, dass es in  
unserer Gemeinde einen  
Kirchenchor gibt? 
 

Wenn Sie diese Frage mit Ja beantworten,                
dann brauchen wir Sie! 

Wir sprechen interessierte Sängerinnen und Sän-
ger nicht nur in St. Pankratius an, sondern auch 
in unseren Partnergemeinden Heilig Geist und 
Heilig Kreuz. In den nächsten Jahren werden wir 
immer mehr zusammenwachsen und zu einer 
Gemeinde verschmelzen.  
 

Der in St. Pankratius ansässige Chor ‚Cäcilia‘ 
soll noch viele Jahre zur Freude der Gemeinden 
singen und Gottesdienste festlich mitgestalten. 
Dies kann aber nur gelingen, wenn Menschen 
bereit sind Zeit zu investieren und sich zu engagie-
ren. Zeigen Sie, dass Sie aktiv Ihren Glauben 
leben, lernen Sie auf diesem Weg neue Menschen 
kennen. Wir sind ein großartiges Team, werden 
Sie Teil davon. Besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage (www.caecilienchor-buergel.de) und 
kommen Sie zu einer "Schnupperstunde". Der 
Chor probt jeden Mittwoch von 19:30 Uhr - 
21:00 Uhr im Gemeindezentrum in der                  
Sternstraße. 
Mitgestalten werden wir die Karfreitagsliturgie um 
15.00 Uhr in Heilig Kreuz Waldheim, sowie die 
Auferstehungsfeier am Karsamstag um 21.30 
Uhr in St. Pankratius. Unsere Schola gestaltet 
Ostersonntag, 18.00 Uhr die Vesper mit. 
   Mit gesanglichen Ostergrüßen 

Ihr Kirchenchor Cäcilia 

Der Musikverein ist jetzt online!  
Ab sofort kann am sich auf www.musikverein-
bürgel.de über den Verein und seine Aktivitäten 
informieren. Gemeinsam mit dem Kirchenchor 
planen wir wieder für dieses Jahr ein gemeinsames 
Kirchenkonzert nach dem gelungenen Auftakt im 
letzten Jahr. Kontakt: Michael Wittmann                 

vorstand@musikverein-bürgel.de 

„Nun ist das 
Heil“ 
 

 
 
Unter diesem Titel 
präsentieren das          Offenbacher Vo-
kalensemble Prophet und der Kammer-
chor Cantemus Bensheim Bach-
Kantaten aus dem Jahr 1723, dem soge-
nannten 1. Leipziger Jahrgang. 
 

Zu seinem Dienstantritt im Mai des Jahres 
1723 in Leipzig hatte Johann Sebastian 
Bach sich vorgenommen, zu jedem Anlass 
des Kirchenjahres eigens eine neue Kanta-
te zu komponieren. Nahezu drei kom-
plette Jahreszyklen sind erhalten, und die 
Aufführung des ersten Jahrgangs jährt sich 
heuer zum 300. Mal. Die beiden Chöre 
nehmen dies zum Anlass, drei Kantaten 
aus dem Jahr 1723 aufzuführen:  
 

„Nun ist das Heil“ BWV 50, „Herr gehe 
nicht ins Gericht“ BWV 105 sowie „Ein 
ungefärbt Gemüte“ BWV 24. Ergänzt 
wird das Programm durch Bachs Missa in 
G-Dur BWV 236, eine der sogenannten 
„Lutherischen Messen“. 
 

Es musizieren das  
Offenbacher Vokalensemble Prophet, 
der Kammerchor Cantemus Bensheim, 
das concerto classico frankfurt sowie ein 
Solisten-Quartett.  
Die Leitung hat Christoph Siebert. 
 
Samstag, 15. Juli 2023, 20.00 Uhr,            

St. Pankratius-Kirche, Stiftstr. 3 

 
 
 
 

http://www.musikverein-bürgel.de
http://www.musikverein-bürgel.de
mailto:vorstand@musikverein-bürgel.de
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So erreichen Sie uns ... 

Katholisches Pfarramt Sankt Pankratius 
Stiftstr. 5 
 
63075 Offenbach-Bürgel 
Tel.: 86 15 73 – Fax: 86 50 43 
Mail: pfarrbuero@st-pankratius-offenbach.de 

Sekretärin: Dr. Ursula Harter 
Küsterin: Petra Abele 
 

Bürostunden in Sankt Pankratius: 
Dienstag, Donnerstag 08.30-12.30 Uhr  
und 14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 08.30-13.00 Uhr 
 

Pfarrbücherei in Sankt Pankratius            
Sternstr.11, Gemeindezentrum 
Mo 15.00-16.00 
 
 

Katholisches Pfarramt Heilig Geist und            
Heilig Kreuz     
Edelsheimerstraße 3 
63075 Offenbach-Rumpenheim 
Tel.: 86 12 02 – Fax:  986 46 942 
Mail: Heilig-Geist.Offenbach@t-online.de 

Sekretärin: Dr. Ursula Harter 
Küsterin: Maria Baron und Brigitte Irgel  
Küster: Adrian Schnober  
 

Bürostunden in Heilig Geist: 
Freitag: 13.00-18.00 Uhr 
 

 
 

 

Katholischer Kindergarten in                
Heilig Kreuz 
Am Wiesengrund 34, Tel.: 86 18 73 
Leitung: Klaudia Schatton-Pawlak 
 
 

Katholische Kindertagesstätte in  
Sankt Pankratius 
Sternstr. 17, Tel.: 86 30 05  
Leitung: Susane Bujotzek-Richter  
 

Gottesdienstordnung  
Katholische Pfarrgruppe Offenbach-Ost 

Dienstag: 
18.00 Uhr     Abendmesse, Heilig Geist 
 

Mittwoch:   Sankt Pankratius, Bürgel 
08.00 Uhr     Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr     Morgenmesse  
 

Donnerstag: Sankt Pankratius, Bürgel 
17.30 Uhr      Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr      Abendmesse 
 

Freitag:        Heilig Geist, Rumpenheim 
07.30 Uhr      Rosenkranzgebet 
08.00 Uhr      Morgenmesse 
 

Samstag:      Heilig Kreuz, Waldheim 
17.00 Uhr      Sonntagvorabendmesse 
 

Sonntag: 
09.30 Uhr      Hochamt Sankt Pankratius 
11.00 Uhr      Hochamt Heilig Geist 
 

Pfarrer: Andreas Puckel 
Pastoralreferentin: Barbara Steinbrede 
Diakon (Nebenberuf): Ralf M. Bohne 
Pfarrer i.R.: Raimund Schmidt 
Dipl. Theol., Mithilfe in der Jugend-
arbeit: Peter Bugert 
 

Impressum: 
Herausgeber: Pfarrgruppe Offenbach-Ost 
Stiftstr. 5, 63075 Offenbach am Main 
Tel.: 069 / 86 15 73 
Mail: pfarrbuero@st-pankratius-offenbach.de  
Internet: https://bistummainz.de/pfarrgruppe/
offenbach-ost/ 

 

Druck: STA-Offset Peter Stadtmüller 
Redaktionelle Kürzungen und Änderun-
gen vorbehalten. Namentlich gekenn-
zeichnete Beiträge geben die Auffassung 
des Verfassers wieder und entsprechen 

nicht unbedingt der Meinung der Redaktion. 
 

Titelbild:©Barbara Steinbrede   


